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BiketheRock 2021: Online-Registrierung offen 

Der 20. Geburtstag von BiketheRock rückt immer näher. Noch gut zwei Monate, bis am 

Samstag, den 24. April 2021 nationale und internationale Topstars der Mountainbike-Szene am 

Fuße des Rosensteins hoch über Heubach um den Sieg und um wertvolle UCI-Punkte kämpfen. 

Noch hat Corona Deutschland im Griff, aber die Organisatoren um den Heubacher 

Hauptamtsleiter Eckhard Häffner sind zuversichtlich, dass das Event wie geplant mit 

Hygieneauflagen stattfinden kann. 
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24. April 2021 nationale und internationale Topstars der Mountainbike-Szene am Fuße des Rosensteins 

hoch über Heubach um den Sieg und um wertvolle UCI-Punkte kämpfen. Noch hat Corona 

Deutschland im Griff, aber die Organisatoren um den Heubacher Hauptamtsleiter Eckhard Häffner sind 

zuversichtlich, dass das Event wie geplant mit Hygieneauflagen stattfinden kann. 

Deswegen haben die Veranstalter jetzt die Online-Registrierung für die Lizenzfahrer von der Junioren-

Klasse bis zur Elite geöffnet. Über die Homepage www.biketherock.de können sich Teams und 

Einzelfahrer registrieren. „Sollten die Rennen wegen aktueller Corona-Beschränkungen nicht 

durchgeführt werden können, werden die Startgebühren selbstverständlich umgehend 

zurückerstattet“, gibt Häffner sein Wort. 

Nachmeldungen vor Ort sind Corona-bedingt in 

diesem Jahr nicht möglich. 

Wegen des Corona-Virus wird das Heubacher 

Mountainbike Festivals BiketheRock am 24. April 

2021 selbstverständlich mit einem genehmigten 

Hygienekonzept und anderen Corona-bedingten 

Auflagen durchgeführt werden. Wie diese 

aussehen werden, steht derzeit noch nicht im Detail fest. Spätestens zwei Wochen vor dem Event 

werden die Veranstalter die verbindlichen Regeln veröffentlichen und nötigenfalls auch danach noch 

anpassen. Alle Teilnehmer, also jeder Sportler, Betreuer, Zuschauer, Kommissär und Helfer sind 

verpflichtet sich über das Anmeldeportal zu registrieren und sich an die Vorgaben des 

Hygienekonzepts zu halten. Das Hygienekonzept wird derzeit erarbeitet und demnächst auf 

www.biketherock.de veröffentlicht. 

Derzeit ist über dieses Portal nur die Registrierung der Sportler möglich. Alle anderen können sich 

dann bis kurz vor dem Veranstaltungswochenende registrieren. Auch für sie gilt: eine Anmeldung vor 

Ort wird es nicht geben. 

Wie viele Zuschauer Ende April erlaubt sein werden und wie sich Betreuer im Vorfeld registrieren 

müssen, wird sich erst in den kommenden Wochen herauskristallisieren. Sicher ist schon jetzt: alle 

Helfer und Mitarbeiter müssen am Samstagmorgen mit einem Corona-Schnelltest unter Beweis stellen, 

dass von ihnen keine Infektionsgefahr für die Sportler ausgeht. 

  



Der Zugang zum Festival-Gelände in der „Stellung“ wird beschränkt und kontrolliert. Ausschließlich im 

Vorfeld registrierte Personen werden Zugang haben. Auf dem Festival-Gelände wird es wie in den 

vergangenen Jahren ein Fahrerlager geben können. Interessierte Teams können sich mit 

Buchungsanfragen direkt an den Veranstalter wenden. Auf Duschen werden die Fahrinnen und Fahrer 

verzichten müssen. 

Ansonsten bleibt es bei der herausfordernden Strecke in der „Stellung“ am Ortsrand von Heubach. Der 

lange, steile Anstieg am Hang des Rosensteins trennt die Spreu vom Weizen genauso wie die 

technisch anspruchsvolle, schnelle Abfahrt auf der anderen Talseite wieder hinunter zu Start und Ziel. 

„Jetzt hoffen wir natürlich, dass möglichst viele Fahrer zu uns nach Heubach kommen“, freut sich 

Häffner schon auf ein qualitativ wie quantitativ starkes Fahrerfeld: „Nach einem Jahr Pause und dem 

langen und harten Winter hier in Baden-Württemberg sind die Athleten die Sportler wieder heiß 

darauf, sich bei hochklassigen Wettkämpfen zu messen. Deswegen erwarten wir auch viele Sportler aus 

Österreich, der Schweiz und Frankreich bei uns in der Ostalb. Die Veranstalter von BiketheRock werden 

alles dafür tun, sichere, faire und spannende Wettkämpfe zu ermöglichen.“ 

Dazu gehört auch, dass die Wettbewerbe für Freizeitsportler, die ja sonst gemeinsam und teils parallel 

zu denen der Lizenzsportler und Profis stattgefunden haben, dieses Jahr in den Herbst verschoben 

wurden. „Wir wollen am 2. Oktober den bikebegeisterten Freizeitsportlern das gewohnte Flair bieten: 

mit Rennen für Kinder, mit Enduro für die ganz Harten, Pump Track und dem Marathon rund um den 

Rosenstein, bei dem alle Mountainbiker aus der Region teilnehmen können.“ Aussteller und 

Gastronomie werden dann die Zuschauer tagsüber zum Bummeln in der Stellung einladen, die 

spektakulären Shows der Dirtbiker mit ihren artistischen Sprüngen und der Trialer mit ihrer 

unglaublichen Fahrrad- und Körperbeherrschung das Publikum faszinieren. Danach wird dann groß 

gefeiert, ehe das bunte Treiben am Abend mit der „Spätschicht“, der mittlerweile genauso schon 

traditionellen und erfolgreichen Heubacher Einkaufs- und Kulturnacht, seine Fortsetzung findet. 


